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REGELMÄSS IGER POWERSHOT.  
 

Einen regelmäßigen Powershot von Sonja Radatz – das haben sich unsere Kunden uni-
sono gewünscht, egal ob sie schon einen Lehrgang bei mir abgeschlossen haben oder 
regelmäßig Neues zur Relationalen Philosophie lesen. Und jetzt können wir Ihnen das 
bieten:  

In meinem neuen Think Tank Format stelle ich Ihnen meine gerade frisch gebackenen 
Gedanken und Drehs vor und inspiriere Sie in Ihrem erfolgreichen Einfacher-Denken, 
Um-die-Ecke-Denken und Erfolgsdenken bei Ihren täglichen Herausforderungen: Viele 
Wege brauchen wir nämlich gar nicht gehen und viele Lösungen können wir viel ein-
facher haben, wenn wir die wirklich gewünschte Lösung herstellen. Und dafür ent-
wickle ich jeden Tag neue Sicht- und Herangehensweisen. 

Das Format ist so aufgebaut, dass Sie nicht Ihre kostbare Zeit mit hastiger Anreise im 
Abendstau verbringen müssen – sondern Sie klinken sich 10 x pro Jahr von 18.00-
20.00 in den Think Tank ein, wo immer Sie gerade sind. Sie können immer wieder neu 
wählen, ob Sie nur den einstündigen Think Tank-Dreh sehen wollen, oder auch bei 
Diskussion/Austausch/Inspiration dabei sein möchten. Und Sie können sogar einmal 
gar keine Zeit haben, und den Beitrag später streamen. Flexibilität pur!  

Herzlich willkommen im Relationalen Think Tank! 

 

 

 

 

„Ein Feuerwerk an Powershots von Dr. Sonja Radatz, die Sie jedes 
Mal zu überraschend innovativen Lösungen inspirieren: Das ist der 
Relationale ThinkTank!“  
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DAS FORMAT 
 

-  1 0  T H I N K TA NK- V O RABE N DE  P RO  J AHR  

- Einmal monatlich, außer in den Sommermonaten  Dauer 2 Stunden von 18.00-20.00 
 Jeweils 1 Stunde Strategische Inspiration von Dr. Sonja Radatz  Anschließend 1 
Stunde moderierter Austausch, auch in eigenen Breakout-Rooms  

 
 

-  DE R  POW E RSHO T.  

- Sie gönnen sich bewusst 10 Powershots pro Jahr mit fundierter Zukunftsinspiration    
Anders, einfacher, wirksam denken  Sensationell anders ausrichten und handeln 

 
 

-  D I E  N EU E STE N  T HE ME N  

- Die neuesten Themen ihrer Entwicklungen präsentiert Dr. Sonja Radatz im ThinkTank 
  Mit einem Minimalaufwand an Zeit sind Sie immer am neuesten State of the Art 

 
 

-  K OM P LE TT E  TE I LN AH ME F LEX I B I L I T ÄT  

- Teilnahme an der ThinkTank Inspiration UND am Austausch   Oder Sie skippen den 
Austausch und sind nur beim Powershot dabei  Oder Sie streamen den Beitrag später 

 
 

-  C ON VE N I E NC E  

- Nehmen Sie teil, wo immer Sie gerade sind  Kein Reiseaufwand  Bestmögliche In-
tegration des ThinkTanks in Ihren beruflichen und privaten Rahmen 

 
 

-  RÜ C KW I RKE N D  ZU GR IF F  AU F  A LL E  BE I TRÄG E  

- Rückwirkend Zugriff auf alle bisherigen Beiträge während Ihres Teilnahmejahres  Se-
hen Sie auch zwischendurch mal frühere Beiträge an, die nichts an Aktualität einbüßen 

 
 

-  J E DE RZE I T  E I NS T IE G  M ÖG L I CH  

- Egal, wann Sie starten: Sie buchen immer die nächsten 10 Termine  Plus: Sie bekom-
men alle bisherigen Beiträge zum Streamen dazu 



                                                                             ANMELDUNG:   HIER KLICKEN                                                              4 
 

TERMINE & VORSCHAU  
-  2 8 .  SE PT E MBE R  20 22    S T O R I E S  &  T R E N D S  E R Z E U G E N  

-  Prof. Robert Shiller (Yale) wurde vor ein paar Jahren der Wirtschaftsnobelpreis ob seiner Erkenntnis verliehen, 
dass die Stories zwischen den Menschen mehr über unsere wirtschaftliche Zukunft verraten als langweilige 
Steuer- und Zinsquoten. Aus unserem Gespräch darüber habe ich abgeleitet, dass es spannend sein könnte, 
diese Erkenntnis umzudrehen und die Frage zu stellen, wie wir bewusst Stories und Trends entlang unseres 
Fokus erzeugen können. Und wenn das funktioniert, welche Stories und Trends würden Sie erzeugen wollen? 
Und welche Folgen würden Sie damit schaffen? 
 

-  1 9 .  OKT O BE R  2 02 2   B E Z I E H U N G S A U F B A U  –  R E L A T I O N A L  G E D A C H T  

-  Fundamentale, nachhaltige und richtig gute Beziehungen aufzubauen finden die meisten unter uns ebenso 
wichtig wie herausfordernd. Wie können wir den Beziehungsaufbau relational (neu) denken und ausgestalten? 
Welche Themen können wir damit transportieren, wie uns und unser Zusammenleben anders positionieren – 
hilfreicher, hoffentlich? Was erfordert ein solcher Beziehungsaufbau von unserer Art zu denken und die Dinge 
zu gestalten? Und welche Paradigmen dürfen losgelassen werden, weil sie obsolet oder gar kontraproduktiv 
sind? 
 

-  2 3 .  NOV E MB ER  20 22    B E W E G E N  

-  … und da standen sie plötzlich still wie das Kaninchen im Lichtkegel. Ja, unser „Reptilien-Ich“ – würde Vera 
Birkenbihl sagen – neigt gelegentlich zur Erstarrung, wenn uns etwas sehr Unerwartetes plötzlich und mit 
unvermittelter Härte trifft. Dass wir dabei nicht selten Gefahr laufen, überfahren zu werden, wissen wir wohl. 
Allein, es hilft oft nicht, unser Erstarrungsmuster durch ein dynamisches „In Bewegung kommen“ zu ersetzen. 
Dabei würde uns das so guttun. Und auch unserer Umgebung. Wie schaffen wir eine „automatisierte Dynami-
sierung“, wenn so etwas überhaupt existiert? Und was bringt uns das? 
 

-  2 1 .  DE ZE M BER  2 02 2    L E B E N S S I N N  G E S T A L T E N  

-  Wenn die Tage dunkler und die Nächte länger werden, nehmen wir uns oft mehr Zeit, nachzudenken, als in 
den heißen, lebensfrohen Sommermonaten. Der Sinn kommt uns wieder in den Sinn, und manche von uns 
fragen sich, wann und wo er uns zuletzt verlorengegangen ist. Oder wie wir ihn (erstmals) finden können. Wie 
er aussieht, wann wir ihm typischerweise begegnen (oder zuletzt begegnet sind), und wie wir eine ernsthafte, 
nachhaltige Beziehung zu ihm aufbauen können, die uns in allen Ritzen unseres Lebens erfüllt und uns das 
Gefühl gibt, am Leben zu sein.  
 

-  2 5 .  J AN U AR  2 0 23    N E U  D E N K E N  

- Neues Jahr, neues Glück. Schnell werden ein paar Vorsätze herbeigezaubert: Mehr Sport. Mehr Freude. Mehr 
Zeit für wirklich Wichtiges. Neu denken gehört meist nicht dazu. Weil es uns so weit weg erscheint? Weil wir 
es uns nicht zutrauen? Weil wir glauben, wir könnten einfach im gleichen Fahrwasser weitermachen? Wir be-
schäftigen uns heute mit dem ungewöhnlichen Gedanken, neu denken zu lernen. Nicht, weil es ein schönes 
Thema ist – sondern weil viele von uns mehr und mehr das Gefühl beschleicht, das alte Denken erfüllt uns 
nicht mehr (ausreichend) – oder es ist schlicht und ergreifend überholt. Her mit dem Neuen! 

-  1 8 . 0 0 - 1 9 . 0 0  M E Z   T H I N K  T A N K  P O W E R S H O T  
1 9 . 0 0 - 2 0 . 0 0  M E Z   D I A L O G ,  A U S T A U S C H  &  I N T E R N A T I O N A L E S  N E T W O R K I N G  
 
A L L E  B I S H E R I G E N  T H I N K  T A N K  I N S P I R A T I O N S B E I T R Ä G E  S T R E A M E N  S I E  W Ä H -
R E N D  I H R E S  G E S A M T E N  T E I L N A H M E J A H R E S  G E R N  A U C H  N A C H T R Ä G L I C H !   
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TERMINE & VORSCHAU  
 

-  2 2 .  FE B RU A R  2 0 23    D I E  B A L A N C E  Z W I S C H E N  I C H  U N D  W I R  

-  Wir erleben es an uns ebenso wie an unseren Kindern: Wir ziehen uns mehr und mehr zurück vor all der 
Reizüberflutung, wollen Stille, wollen uns selbst oder uns ganz einfach ablenken mit einem guten Buch oder 
einem Computergame. Unseren Kindern geht es ähnlich. Die Absage an das WIR – das häufige „gar nicht 
rausgehen wollen“, die Rückkehr des Biedermeiers auf allen Ebenen, sei es nun in Form von Home office oder 
den Spielen am Handy – hat Folgen, mit denen wir uns heute auseinandersetzen. Aber wir sehen auch, wie wir 
eine Balance zwischen ICH und WIR schaffen, die uns individuell „schmeckt“. 
 

-  0 8 .  MÄ RZ  202 3   K R I T I S C H E  W A C H S A M K E I T  E N T W I C K E L N  

-  So viel passiert  rund um uns herum und so schnell, dass wir davon praktisch überrollt werden. Klar, dass da 
sehr schnell ein Gefühl des „Was soll ich schon ändern können?“ oder „Meine Meinung ist hier ohnehin nicht 
gefragt“ entsteht. Wie können wir (wieder) eine kritische Wachsamkeit entwickeln, ein Verantwortungsgefühl 
für das, was wir zulassen oder sogar billigen? Wie können wir sichern, dass Dinge passieren, die wir nachhaltig 
befürworten? Wie können wir sichern, dass wir nicht den Social Networks das völlig unkontrollierte Sagen 
überlassen, oder einer Regierung, der wir nicht trauen? Wie schaffen wir eine neue Zivilcourage? 
 

-  2 6 .  AP R I L  2 023    W E L C H E  C H A N C E  H A B E N  W I R  A U F  G L Ü C K ?  

-  Glück ist für viele von uns mittlerweile ein sehr abgedroschenes Wort. Und dennoch träumen wir davon, glück-
lich zu sein. Fliegt uns das Glück zu? Oder schaffen wir jeden Tag bewusst ein Stück Glück, das wir dann wieder 
teilen und vermehren können? In diesem ThinkTank schauen wir hinter die Kulissen des Worts „Glück“ und 
seine Bedeutungsveränderung im Zeitablauf. Wir stellen uns gnadenlos die Frage, was für uns Glück bedeutet 
und bekommen konkrete Tools, um das ganz individuell-persönliche Glück „anzuzapfen“ und jeden Tag aufs 
Neue zu „halten“. 
 

-  2 4 .  MA I  20 2 3    W I E  S I E  S I C H E R N ,  E N T D E C K T  Z U  W E R D E N  

-  Tu Gutes und sprich darüber – das ist ein Sprichwort, das wir alle kennen. Natürlich klingt das gut. Was aber, 
wenn wir gar nicht viel Gutes zu tun glauben können, weil wir uns zuvor davon abhängig sehen, entdeckt zu 
werden? Wie können wir ins Rampenlicht kommen und dann Gutes entsprechend auf die Beine stellen? Ist es 
wirklich so, dass wir darauf warten müssen, dass „die Richtigen“ zur „richtigen Zeit“ kommen – oder reicht es 
aus, wenn wir eigene Strategien entwickeln? Aus Relationaler Sicht gibt es hier interessante Erkenntnisse, die 
sich lohnen, entdeckt zu werden. 
 

-  2 1 .  J U N I  20 23    D A S  L E B E N  M E I S T E R N  -  L E B E N S M E I S T E R I N  

- Bezeichnen Sie sich als LebensmeisterIn? Haben Sie das Leben in der Hand – meisterhaft – oder hat das Leben 
Sie in der Hand? Heute laden wir Sie ein, sich lustvoll mit dem Begriff des „Leben meistern“ auseinanderzuset-
zen – aus Ihrer Sicht, verknüpft mit Ihrer ganz besonderen Lebensvoraussetzung. Lassen Sie sich überraschen, 
wie einfach Sie das „Meistern“ selbst managen können und wie Sie sichern, dass das Leben Sie nicht in seine 
Fänge bekommt. Kleine Drehs sind es, die hier wichtig sind, und natürlich besprechen wir sie alle – ganz 
maßgeschneidert für Ihren Fall.  

-  1 8 . 0 0 - 1 9 . 0 0  M E Z   T H I N K  T A N K  P O W E R S H O T  
1 9 . 0 0 - 2 0 . 0 0  M E Z   D I A L O G ,  A U S T A U S C H  &  I N T E R N A T I O N A L E S  N E T W O R K I N G  
 
A L L E  B I S H E R I G E N  T H I N K  T A N K  I N S P I R A T I O N S B E I T R Ä G E  S T R E A M E N  S I E  W Ä H -
R E N D  I H R E S  G E S A M T E N  T E I L N A H M E J A H R E S  G E R N  A U C H  N A C H T R Ä G L I C H !   
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-  
 

PREISE & ANMELDUNG 

-  LE I ST U NGE N  &  P RE I SE  
 

L E I S T U N G E N  

 10 Termine 18.00-20.00 ab Anmeldung  Zugriff auf alle Praxisartikel von S .Radatz 
 Handouts zu allen Terminen, wo vorhanden   - 50% auf  alle Jahresabos der Zeitschrift LO  
 365 Tage Zugriff auf alle bisherigen Beiträge  Austausch & kostenlose Coachings auf der Plattform 

 
P R E I S E  &  A N M E L D U N G  

BASIC – nur 10 Termine pro Jahr, jeweils 18.00 – 20.00: EUR 990 
PREMIUM – 10 Termine pro Jahr + Mind Changer OPTI Jahresabo, www.mind-changer.net: EUR 1.290 
DELUXE – 10 Termine + Mind Changer OPTI Jahresabo + 1 persönliches Coaching mit Dr. Radatz: EUR 1.590 

Alle Preise verstehen sich zzgl. Mwst. 

A N M E L D U N G :   HIER KLICKEN 

 

-  K ON D I T I ON E N  
 

Jedes Seminar findet von 18.00-20.00 MEZ per ZOOM statt. Ihren ZOOM LINK erhalten Sie vor dem Start.  
 

T E R M I N  V E R P A S S T ?   

Jeweils die erste Stunde jedes Termins (ThinkTank Inspiration) wird aufgezeichnet. Sie können die aufgezeich-
neten Termine 365 Tage ab Anmeldung zu jedem Zeitpunkt streamen. 

 

A G B  

Um Ihren Platz zu sichern, muss Ihre Zahlung komplett abgeschlossen sein. Verpasste Termine werden nicht 
rückerstattet. 
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BEGLEITEND  
& VERTIEFEND 
 

 
Z E I TSC HR I FT  LO  L E RNE N DE  ORG AN IS AT IO N  

 
Die Relationale Zeitschrift mit dem radikal innovativen Fokus. Lässt den Mainstream im 
Regen stehen.  
PDF-Jahresabo  EUR 49,99 
 Print-Jahresabo (6 Hefte)  EUR 109 (+ Versand) 
Komplett-Jahresabo (6 PDF-Hefte + Zugriff auf alle bisher über 2.000 Artikel)  EUR 167 

   (Preise zzgl. MwSt.) 

-  W W W . I R B W . N E T / L O - Z E I T S C H R I F T /  

-   
 
D I E  M I N D  CH AN GE R  AC A DEM Y  

 
Schon über 130 der weltweit revolutionärsten VordenkerInnen inspirieren Sie im 
wertvollen Dialog mit Dr. Sonja Radatz mit ihren Gedanken und Modellen – jeweils 30-
40 Minuten-Videos zum Streamen. Wann Sie wollen. Wo sie wollen. Plus: Sie treffen die 
Vortragenden zum Austausch in jährlich über 100 Live Online Sessions und vertiefen 
dort Ihre Gedanken im hochwertigen Austausch mit den Vortragenden und 
internationalen Gleichgesinnten.  
3 Packages MINI, OPTI und MAXI  ab EUR 29,95 pro Monat 

W W W . M I N D - C H A N G E R . N E T  

-   
 
GE ST ALT E N  S I E .  S ON ST  WE RDE N  S I E  G ESTA LT ET .  

 
Tauchen Sie ein in die lustvolle und kreative Gestaltung Ihres Lebens! Mit diesem Buch 
arbeiten Sie intensiv an Ihrem Optimalszenario – also Ihrem richtig guten neuen Leben 
– und sichern, dass Sie vielen Fallen beim Leben des Neuen wirksam aus dem Weg 
gehen.  
Buch  EUR 27,18  
(Preis zzgl. MwSt., versandkostenfreie Zustellung) 

O F F I C E @ I R B W . N E T  
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-   
 
 
DR.  SONJA RADATZ 

 
S T U D I E R T E  Wirtschaft, Psychologie und Dolmetsch in Wien und schloss ihren Doktor über die Relationale 
lernende Organisation an der TU Kaiserslautern ab. 
B E G R Ü N D E T E  die Relationale Philosophie mit Praxistools in allen Lebensbereichen auf Basis ihres Aus-
tauschs mit Paul Watzlawick, Heinz von Foerster, Humberto Maturana, Steve de Shazer und Ernst von Glasers-
feld. Sie gründete 1998 das IRBW mit Sitz in Schloss Schönbrunn, Wien www.irbw.net , 2019 die Mind Changer 
Academy www.mind-changer.net und 2021 die Relational Online Academy www.relationalonline.com.   
I S T  B E K A N N T  für ihre kompromisslose visionäre Geisteshaltung, die sie gnadenlos auf den Punkt bringt.  
S C H R I E B  bis dato 19 Bücher über ihre Theorie und Praxis, und ist seit 2001 Herausgeberin der Zeitschrift LO 
Lernende Organisation www.irbw.net/lo.    
W I R D  I N T E R N A T I O N A L  E N G A G I E R T  als Coach, Change-Begleiterin, Unternehmens- und Füh-
rungsbegleiterin sowie Keynote Speakerin auf Kongressen.  
E R H I E L T  schon 2003 den Deutschen Preis für Gesellschafts- & Organisationskybernetik für ihr Lebenswerk. 
 

DIE RELATIONALE PHILOSOPHIE 
Die Relationale Philosophie wurde von Dr. Sonja Radatz bereits 1999 auf Grundlage ihrer Freundschaft zu zahl-
reichen radikalen Konstruktivisten wie Paul Watzalwick, Heinz von Foerster, Ernst von Glasersfeld, Steve de 
Shazer und Hunberto Maturana begründet.  
Sie geht davon aus: U N S E R E  W I R K L I C H K E I T  B E S T E H T  A U S  D E N  R E L A T I O N E N ,  D E N  
B E Z I E H U N G E N , die wir mit anderen eingehen: Mit Mitarbeitern, KollegInnen, Vorgesetzten und Kunden. 
Mit unseren Kindern, Eltern, Partnern, Freunden. Aber auch mit Märkten, Unternehmen, Staaten oder ganz 
allgemein Zukünften. Und D I E S E  W I R K L I C H K E I T  I S T  I N  J E D E R  S I T U A T I O N  V O N  U N S  
G E S T A L T B A R  U N D  K A N N  S O F O R T  V O N  U N S  G E L E B T  W E R D E N  – auch davon geht die 
Relationale Philosophie aus. So wird das „Heute gedacht, morgen schon gelebt“ zu einem höchst interessanten 
Meilensein in unserem Denken, der in der heutigen Zeit der Schnelligkeit ungeahnte Möglichkeiten schafft.  
Die von Dr. Radatz in der Relationalen Philosophie erarbeiteten Konstrukte wie der Rahmen, die Darstellung der 
Struktur menschlicher wie auch sozialer Systeme im Relationsmodell, das Leadership- und Begleitmodell, die 
Relationale Organisationsstruktur rund um den strategischen Treiber etc. ermöglichen in praktisch allen gesell-
schaftlichen, organisatorischen und persönlichen Themen sofort auf den Punkt zu kommen und eine richtig gute 
Zukunft herzustellen. Im Laufe der letzten 20 Jahre leitete Dr. Sonja Radatz aus der ihrer Theorie Hunderte 
Praxiswerkzeuge ab, mit denen die Relationale Philosophie täglich gelebt werden kann – I M M E R  E I N  1 8 0 °  
A N D E R E S  V O R G E H E N  A L S  D E R  G E L E B T E  „ C O M M O N  S E N S E “ .  
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ZUKUNFT  
ZUL IEBE.  

 
 
 
 

BUCHEN: 
HIER KLICKEN 


